
 

  
  

 
 

 
 
 
  
 

 

 
 

 

 
 
 
 

 
 
 

 
  

 
 

 

 

 
 

  
 
 

 
 

 

  

 Michael Hörauf Maschinenfabrik GmbH & Co. KG – Überraschend. Persönlich. 

Marktführer bei innovativen Verpackungslösungen 
Überragende Qualität und feinste Präzision bei der Herstellung von 
Spezialmaschinen zur Produktion von Papierverpackungen sowie 
Einbänden für Bücher und Ordner liefert die Firma HÖRAUF. 

Die Entwicklung und Produktion von Maschinen, die Streichholz-
und Zigarettenschachteln herstellen, stand ganz am Anfang. Das 
war im Jahr 1938, als die Maschinenfabrik HÖRAUF in Düsseldorf 
gegründet wurde. Nach der Ausbildung zum Normen- und 
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Betriebsingenieur an der Technischen Hochschule in München 
sammelte Michael Hörauf zunächst Erfahrungen in großen Ma-
schinenfabriken, bevor er sich selbstständig machte, um Spezial-
maschinen zu entwickeln und herzustellen. Kurz vor Kriegsende 
wurde der Betrieb in Düsseldorf jedoch komplett zerstört. Mit ge-
rade einer LKW-Ladung an Werkzeugen, die gerettet werden 
konnten, und 40 Beschäftigen startete man fünf Jahre später in 
Bad Boll den Neuaufbau. 

Dieser gelang schon bald sehr erfolgreich. Ein Meilenstein war 
der Auftrag zur Herstellung einer Maschine von Verpackungen für 
Kosmetika wie die weltbekannten blauen Nivea-Creme-Dosen. 
Ebenso bedeutsam war die Entwicklung von Produktionslinien 

und Einzelautomaten zur Herstellung von Ordnern. Heute fertigen 
alle namhaften Ordnerhersteller auf Anlagen von HÖRAUF. In den 
Sechzigerjahren entwickelte Michael Hörauf die ersten Ideen für 
Papierbechermaschinen. Anfangs spielten diese nur eine Neben-
rolle, heute sind sie aktueller denn je. Auch Maschinen für Verpa-
ckungslösungen von Textilien wurden ins Produktportfolio aufge-
nommen. Bedeutende Hersteller von Textilien setzten zum Falten 
und Verpacken von Kleidungsstücken schon bald auf Maschinen 
aus dem Hause HÖRAUF. 

Im Jahr 2000 ging die Firma in den Besitz der Familie Stahlecker 
über. Heute entwickelt und produziert HÖRAUF am Standort Donz-
dorf mit 230 hoch qualifzierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
innovative Verpackungstechniken von morgen. Hochdynamische 
Maschinen, deren Technik äußerst präzise und komplexe Bewe-
gungen ermöglicht, zur Herstellung von Papierverpackungen ste-
hen dabei heute im Mittelpunkt. Außerdem ist das Portfolio der 
Donzdorfer Firma in diesem Bereich äußerst vielfältig. So liefert 
man zum Beispiel Equipment zur Fertigung von Bechern für Heiß-
und Kaltgetränke ebenso wie Maschinen zur Herstellung von Be-
chern und Containern zur Verpackung sowohl in runden als auch in 
nicht runden Formen. Nicht nur Mc Donald’s bietet seinen Kaffee 
in Bechern an, die auf Maschinen aus Donzdorf hergestellt wur-
den, auch andere große Marken wie Nestlé, Unilever oder Kraft-

CartoCan – die umweltfreundliche Alternative zur Metalldose 
aus Papierverbund 
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Hightech von HÖRAUF – die BMP 300 zur Fertigung von Papierbechern
 und Verpackungen aus Papierverbund 

foods setzen auf Verpackungstechnik von HÖRAUF. „Wir sind 
das Tor zur Welt für die Stadt Donzdorf, internationale Firmen ge-
ben sich bei uns die Klinke in die Hand“, betont Geschäftsführer 
Werner Stahlecker. 

Eine bedeutsame Weichenstellung für das Unternehmen war die 
Ausrichtung auf Maschinen zur Produktion umweltfreundlicher 
Verpackungen. Anstoß war die Entwicklung eines doppelwandi-
gen Papierbechers, mit dem ein Thermoeffekt hergestellt wurde 
und der den Styroporbecher ablöste. Vor wenigen Jahren wurde 
auch eine Alternative zur Getränkedose entwickelt. Diese Dose 
aus Karton, die mit dem Altpapier recycelt werden kann, verdrängt 
mehr und mehr die Metall- und Aluminiumdosen. Bis heute ist 
HÖRAUF Marktführer für Maschinen in diesem Bereich. 

Die ständige Suche nach Optimierungen macht es möglich, fort-
laufend neue Prozesse und Verfahren herauszufltern, mit denen 
das Unternehmen immer wieder Maßstäbe in Langlebigkeit, Zu-
verlässigkeit und Solidarität setzt. Ein wesentlicher Faktor des 
Firmenerfolges ist dabei die Partnerschaft und langjährige, inten-
sive Zusammenarbeit mit innovativen Firmen. Partner für den 
Vertrieb und Service in Nordamerika und China sowie Vertretun-
gen in zahlreichen Ländern tragen dazu bei, dass das schwäbi-

„Wir sind das Tor zur Welt für Donzdorf, 
internationale Firmen geben sich bei 
uns die Klinke in die Hand.“ 
Werner Stahlecker, Geschäftsführer Michael Hörauf Maschinenfabrik GmbH & Co. KG 

sche Unternehmen weltweit präsent ist und immer auch ein Ohr 
an den jeweiligen Märkten hat. 

Werner Stahlecker und sein Unternehmen setzen vor allem auch 
auf die Qualität der Mitarbeiter. Eine gute Aus- und Weiterbildung 
für die anspruchsvollen Arbeitsplätze mit internationaler Ausrich-
tung nehmen daher bei HÖRAUF eine zentrale Rolle ein. „Wir bie-
ten unseren Mitarbeitern einen interessanten Arbeitsplatz verbun-
den mit hoher Lebensqualität am Fuße der schwäbischen Alb“, 
betont der Geschäftsführer. So ist es auch kein Zufall, dass die 
Maschinenfabrik die Göppinger Kunsthalle unterstützt, um das 

KONTAKT kulturelle Angebot im Landkreis weiter zu stärken. 

Die Mentalität der Menschen in der Region trägt zum Erfolg der Michael Hörauf Maschinenfabrik GmbH & Co. KG 
Mozartstraße 39–41 Firma HÖRAUF bei. „Die Menschen hier fnden Spaß daran, Ma-
73072 Donzdorf schinen zu bauen; das liegt bei ihnen einfach im Blut. Wenn sie 

die Produkte dann im Supermarktregal wiederfnden, schafft das www.hoerauf.com 

eine große Identität“, ist Werner Stahlecker überzeugt. 

www.hoerauf.com

